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Jugendbeteiligung in Essen
Messe – Infos – Workshops – Meetings 
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Herzlich willkommen …

… zur JuBe 2022 – eurer Veranstaltung zu Jugendbeteiligung in Essen.

Im Rahmen dieser Veranstaltung sollen euch – unter Mitwirkung von jugendpolitischen 
Akteur*innen sowie Vertreter*innen der Verwaltung – unterschiedliche Möglichkeiten 
und Wege gezeigt werden, wie ihr euch in Essen beteiligen könnt.

Anhand aktueller Fragestellungen und Themen wird euch im Rahmen von Workshops 
und Impulsreferaten nahegebracht, wie es gelingen kann, sich in die Gestaltung unserer 
Stadtgesellschaft einzubringen.

Am Infopoint und den Messeständen könnt ihr alle eure Fragen stellen und ins Gespräch 
kommen. 

Das ist nicht nur eure erste Veranstaltung zur Jugendbeteiligung im Rathaus – das ist 
auch für uns die erste Veranstaltung dieser Art. Deshalb sind wir sehr gespannt auf eure 
Rückmeldung: Was hat euch gefallen und was soll das nächste Mal anders laufen? Alles 
mit einem Ziel: Gestaltet eure Zukunft mit!

Wir wünschen euch viel Spaß!

Euer Team Jugendbeteiligung
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Beteiligung in Essen ist vielfältig. 
Deshalb gibt es heute viele unterschied-
liche Angebote zum Reinschnuppern und 
Kennenlernen. 

Beteiligung heißt: mitmischen. 
Deshalb kannst du dir dein persönliches 
Tagesprogramm zusammenstellen. 

Hier erfährst du wie.

die Formate
An den Messeständen (Übersicht auf Seite 
20/21) kannst du dich jederzeit informieren 
und ins Gespräch kommen. In 15 Minuten 
greifst du Infos ab, stellst Fragen und be-
kommst einen persönlichen Eindruck. 

Für geballte Infos gibt es Impulsvorträge 
(Übersicht auf Seite 18/19). Mit 20 Mi-
nuten reicht die Zeit fürs Wesentliche, für 
Fragen und kurze Diskussionen.

Die Workshops (Übersicht auf Seite 6,  
ausführliche Infos: Seite 8–15) dauern  
50 Minuten – hier ist Mitmischen angesagt. 
Damit sich alle gut einbringen können, ist 
die Anzahl der Teilnehmer*innen begrenzt. 

Außerdem kannst du QR-Codes jagen –  
und mit deiner Gruppe einen tollen Preis  
gewinnen (Seite 16/17). 

dein Programm …
… stellst du dir selbst zusammen. Du füllst 
den Vormittag von 10 bis 12:30 Uhr und 
den Nachmittag von 13:30 bis 15 Uhr mit 
Angeboten, die dich interessieren. 

Zum Chillen, Nachdenken oder zum Aus-
tausch mit anderen gönn‘ dir eine halbe 
Stunde – in der übrigen Zeit nutzt du die 
Angebote.

dein Laufzettel …
… ist dein persönlicher Begleiter durch den 
Tag. Hast du ein Angebot genutzt, holst du 
dir einen Stempel für deinen Laufzettel 
(Seite 7). Am Ende des Tages weißt du, wo 
du warst – das ist dein Beteiligungs-Check. 

Außerdem:
Falls ein gewünschtes Angebot schon aus- 
gebucht ist: Bitte reagiere flexibel und such 
dir ein anderes. 

Wenn du Fragen hast, gehe zum Infostand 
im Messebereich oder wende dich an einen 
der Menschen, die eine orangene Warnweste 
tragen.

Einen Raumplan findest du auf Seite 22/23. 

Dir bleibt immer Zeit genug, um das jeweili-
ge Angebot zu erreichen. 

Entspann dich: Beteiligung kann aufregend 
sein, bringt dich aber nicht um. Egal ob du 
eher ruhig oder aktiv bist, laut oder leise – 
etwas Wertvolles beizutragen hat jede*r. 

Komm einfach näher ran und finde raus,  
wie Beteiligung für dich aussehen kann,  
mit welcher Art von Mitwirkung du dich am 
wohlsten fühlst. Dazu ist der heutige Tag da. 

Wir wünschen dir viel Spaß, haufenweise 
spannende Erfahrungen und gute Beteili-
gungsmomente!

So stellst du dir dein Tagesprogramm zusammen: Ablaufplan

ab 8 Uhr 
offener Empfang

8:30 Uhr 
Beginn / Ratssaal Essen 
• Offizielle Begrüßung durch den  

den Dezernenten für Schule, Jugend 
und Kultur, Muchtar Al Ghusain 

• Vorstellung des Tagesablaufes und  
der Veranstaltungsziele 

• Lockeres WarmUp 

9 Uhr 
Präsentation und Vorstellung 
• Vorstellung der Essener Verwaltung 

und der politischen Gremien 
• Jugendbeteiligung und Demokratie- 

bildung in Essen: Vorstellung der  
Messe und der Workshops 

• Übersicht Impulsvorträge: 
 verschiedene Themen werden 
 kurz und übersichtlich dargestellt

9:30 Uhr 
Frühstücksbuffet 

10 Uhr 
Informations- und Workshop-Phase I 
Besucht die Messestände, Impulsvorträge 
und Workshops, die euch interessieren. 
Wenn euer Wunschangebot voll ist,  
besucht ihr ein anderes. Vergesst nicht, 
euch nach Ende des Angebots einen 
Stempel geben zu lassen – das ist euer 
Beteiligungs-Check!

12:30 Uhr 
Mittagspause / Stehimbiss 

13:30 Uhr 
Informations- und Workshop-Phase II 

15 Uhr 
Abschluss 
•  mit Oberbürgermeister  

Thomas Kufen 

Ganztägig 
• „mitWirkung!“ 
• Brief an Politiker*innen und den  

Jugendhilfeausschuss der Stadt Essen
• Beteiligungs-MindMap:  

„Meine Ideen für Essen!“
• Infopoint
• Tour in die 22. Etage
• QR-Code-Jagd



13:30  

13:45   

14:00  

14:30  

14:15

14:45

j
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Übersicht Workshops (WS) Laufzettel: mein Plan für den Tag

Uhrzeit
Messestand 
(M)

Impulsvortrag 
(I)

Workshop 
(WS)

WS-  
Alternative STEMPEL

10:00  

10:15    

10:30   

10:45  

11:00     

11:15  

11:30  

11:45  

12:00

12:15

15:00       Rede von Oberbürgermeister Thomas Kufen im Ratssaal

Mittag       Ch
ill

ra
um

Raum
U

hrzeit
1.16

1.17
1.21

1.22
2.12

10:15 
Arbeite 
an 
deinem

 
H

erzens-
them

a 
W

S09

Podcast 
erstellen
W

S03

Reallabor 
Innen-
stadt
W

S15

In 
Essen 
m

it- 
W

irken!
W

S02

U
m

w
elt-

freund-
liche 
Jugend- 
arbeit
W

S14

11:15 
Arbeite 
an 
deinem

 
H

erzens-
them

a 
W

S09

M
it-

m
ischen 

bei 
digitaler 
Beteili-
gung
W

S04

Do-it-
yourself-
Jugend-
haus! 
W

S12

In 
Essen 
m

it- 
W

irken!
W

S02

Betzavta 
W

S01

13:45 
Arbeite 
an 
deinem

 
H

erzens-
them

a 
W

S09

Beteili-
gung
spielend 
erfahren
W

S05

Jugend-
hilfe- 
ausschuss 
– w

ir 
für euch 
W

S13

In 
Essen 
m

it- 
W

irken!
W

S02

Betzavta 
W

S01

2.16
2.17

2.19
2.20

Ratssaal

Erste Schritte  
gem

einsam
 gehen

10:45 
Brief an die Politik: 
eure Rückm

eldung 
I06

Partizipa-
tion auf 
Ferien- 
freizeiten
W

S07

Plane
deine 
Trend-
sport- 
anlage 
W

S06

JuLeiCa
Erleben 
W

S10

10:15 
W

ie geht 
Beteiligung digital?
I01

10:45 
Parkour-Anlage 
Zollverein Essen
I02

11:15 
Brief an die Politik: 
eure Rückm

eldung 
I06

11:45 
Brief an die Politik: 
eure Rückm

eldung 
I06

Anti- 
diskrim

i-
nierung 
und Sensi- 
bilisierung
W

S08 

Plane
deine 
Trend-
sport- 
anlage 
W

S06

Deine  
Idee – 
dein 
Einsatz 
W

S11

11:15 
M

ädchen(T)Raum
  

im
 Jugendzentrum

I03

11:45 
Kirche, Politik und 
Beteiligung …
I04

13:45 
Brief an die Politik: 
eure Rückm

eldung 
I06

14:15 
Brief an die Politik: 
eure Rückm

eldung 
I06

Anti- 
diskrim

i-
nierung 
und Sensi- 
bilisierung
W

S08

Plane
deine 
Trend-
sport- 
anlage 
W

S06

Deine  
Idee – 
dein 
Einsatz 
W

S11

13:45  
Do-it-yourself-
Jugendhaus
I05

2.13Chillraum / Mindmap Essen
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Workshop WS01 

Jugendhilfe Essen

Betzavta 

Betzavta bedeutet „miteinander“… und damit ist schon viel gesagt, 
denn das gemeinsame Erleben und Gestalten steht im Mittelpunkt 
des Demokratietrainings. Betzavta versteht Demokratie nicht nur 
als politisches System, sondern als Regelwerk für unser Verhalten 
im täglichen Miteinander. 

Das Workshop-Training macht in Übungen erfahrbar, wie undemo-
kratisch unser Verhalten häufig ist. Es deckt alltägliche Mechanis-
men wie Ausgrenzung und Intoleranz auf, benennt Konflikte und 
zeigt (auch unkonventionelle) Lösungswege. Intensive Selbsterfah-
rung gibt dir Impulse für Verhaltens- und Einstellungsänderungen.

Workshop WS02 

Wir Falken

In Essen mitWirken!

Schon seit 2005 gibt es in Essen das Modul der Jugendbeteiligung 
„mitWirkung!“, das jungen Menschen eine Möglichkeit gibt, sich 
für ihre Stadt zu interessieren und einzusetzen. Dafür ist keine 
Mitgliedschaft in einem Verein nötig! 

In vielfältigen Projekten und durch kurze Aktionen erlangst du 
praktische Fähigkeiten, um in Zukunft als aktive*r Bürger*in 
auftreten zu können – und so etwas zu bewirken. Deine verstärkte 
Beteiligung an der Entwicklung unserer Stadt ist auch ein aktiver 
Beitrag zur Entwicklung der Demokratie!

11:15 Uhr 
oder 13:45 Uhr

Raum 2.12 

mit 
Daniel Dimke

10:15 Uhr
oder 11:15 Uhr 
oder 13:45 Uhr

Raum 1.22 

mit 
Lucien Luckau 

Workshop WS03 

Salon5

Podcast erstellen 

Wir zeigen dir zusammen mit anderen Jugendlichen, wie du ganz 
einfach selber einen Podcast produzieren kannst. 

In dem Workshop besprechen wir aktuelle Themen, die dir am Her-
zen liegen und die dich bewegen. Du kannst dabei deinen eigenen 
Podcast aufnehmen, schneiden und veröffentlichen. 

Wir zeigen dir alles, was du wissen musst und sind immer an deiner 
Seite; von der Idee bis zur Veröffentlichung auf den bekannten 
Streaming-Seiten. Für den Workshop brauchst du dein Smartphone 
und Kopfhörer.

Workshop WS04 

Kreisjugendwerk der AWO

Mitmischen bei digitaler Beteiligung

Wir stellen dir die JugendAPP und die Online-Karte vor. 

Und dann geht es um dich:
Was soll rein, was kann draußen bleiben? 
Was fällt dir zur Gestaltung ein? 

Deine Meinung zählt – deine Ideen sind wichtig.

10:15 Uhr 
Raum 1.17 

mit 
Hatice Kahraman

11:15 Uhr 
Raum 1.17 

mit
Uwe Schmitter
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Workshop WS05 

Kreisjugendwerk der AWO / mitWirkung!

Beteiligung spielend erfahren

Wie fühlt sich Beteiligung an? Probier’s aus! Wer hat die besten 
Ideen zur Schulhofgestaltung? Wer hat am Ende die Nase vorn? 
Könnt ihr Frust einstecken ohne aufzustecken? 

Teste dich, unser mitWirkungs!Spiel und geh mit deinem Team 
durchs Ziel!

Workshop WS06 

Stadtagentur Essen

Plane deine Trendsportanlage

Welche Ideen hast du für eine Trendsportanlage: 
Ein Skatepark mit Parkourbereich und Boulderanlage? 
Ein Pumptrack? Ein Basketball- oder Fußballfeld? 

In diesem Workshop erhältst du einen Einblick, wie die  
Planung funktioniert und was alles überlegt werden 
muss, um eine Trendsportanlage bauen zu können.  

13:45 Uhr
Raum 1.17 

mit 
Uwe Schmitter

10:15 Uhr
oder 11:15 Uhr 
oder 13:45 Uhr

Raum 2.19 

 mit
Andrea Wilbertz

Workshop WS07 

Kreisjugendwerk der AWO

Partizipation auf Ferienfreizeiten 

Jedes Jahr nehmen zahlreiche Kinder und Jugendliche an Ferienla-
gern im Sommer teil. 

Es soll erarbeitet werden, wie dort Partizipation gelingen kann. 
Unsere Frage wird sein: Wie können Kinder und Jugendliche auf 
Ferienfreizeiten mitbestimmen?

Workshop WS08 

ScHLAU Essen / together Essen

Antidiskriminierung und Sensibilisierung 

SCHLAU Essen ist ein Antidiskriminierungs- und Sensibilisierungs-
projekt für Schulklassen, Jugendgruppen oder Vereine. 

In unserem Workshop sprechen wir über vielfältige sexuelle 
Orientierungen und geschlechtliche Identitäten. Unser Konzept 
funktioniert „Peer-to-Peer“ – das heißt: Junge Menschen sprechen 
mit jungen Menschen, junge LSBTIN* führen die Workshops durch 
und beantworten deine Fragen, berichten aus ihren Leben; zusätz-
lich gibt es Spiele und Aktionen.

10:15 Uhr 
Raum 2.17 

mit
Jana Rehnert

11:15 Uhr 
oder 13:45 Uhr

Raum 2.17 

mit
Benedikt Mintrop

Essen.engagiert
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Workshop WS09 

junge Stadt Köln e.V.

Arbeite an deinem Herzensthema

Frank Liffers, erfahrener systemischer Moderator vom Verein 
junge Stadt Köln, hilft dir mit interaktiven Methoden, deine 
Herzensthemen zu formulieren und aktiv zu werden – und so 
Veränderungen bewirken zu können. 

Eine Mitarbeiterin des Essener Jugendamtes wird den Workshop 
als Beobachterin begleiten, damit sicher ist, dass deine und eure 
Herzensthemen in die Essener Stadtgesellschaft eingebracht 
werden.

Workshop WS10 

Evangelische Jugend

JuLeica erleben

Erfahre, wie es sein kann, eine Jugendleiter*innen-
Schulung zu erleben. 

Erkenne deine Fähigkeiten in der Jugendarbeit und erlebe, wie 
deine Ideen in der Entwicklung und Weiterentwicklung von An-
geboten ihren Platz finden können. 

Sei dabei und mach mit bei unserem aktiven Workshop!

10:15 Uhr
oder 11:15 Uhr 
oder 13:45 Uhr

Raum 1.16 

mit
Frank Liffers

10:15 Uhr
Raum 2.20 

mit
Katrin Thelen 

Workshop WS11 

Ehrenamt Agentur e.V.

deine Idee – dein Einsatz 

Lust darauf, neue Leute kennenzulernen? Lust, etwas zu verän-
dern? Lust, aktiv zu sein? Lust etwas zu machen, auch wenn du 
noch nicht weißt was? Du entscheidest selbst, wie und wo du 
dich ehrenamtlich engagierst. Kannst dich ausprobieren, dich 
selbst besser kennenlernen und deine Träume angehen. 

Du kannst dich selbständig für deine Themen und Vorstellungen 
einsetzen und so Gesellschaft aktiv mitgestalten – in Essen, in 
deinem Stadtteil, deiner Nachbarschaft! Wir freuen uns auf dich! 
Mach mit bei einem interaktiven Workshop mit persönlichem 
Engagement-Check. 

Workshop WS12 

Wir Falken

do-it-yourself-Jugendhaus

In dem Workshop zum Do-it-yourself-Jugendhaus kannst du 
ganz praktisch in einem kleinen Spiel die selbstorganisierte 
Jugendarbeit kennenlernen und die Angebote mitplanen, die 
dich und deine Freund*innen wirklich interessieren. 

Du kannst erleben, was es bedeutet, wenn ihr das eigene Jugend-
haus mit Leben füllt. Unterstützt werdet ihr dabei von in der 
selbstverwalteten Arbeit erfahrenen Personen.

11:15 Uhr 
oder 13:45 Uhr

Raum 2.20 

mit
Angie Landes

13:45 Uhr 
Raum 1.21 

mit 
Florian Herzog
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Workshop WS13 

Arbeitskreis Jugend Essen

Jugendhilfeausschuss – wir für euch!  

Der Jugendhilfeausschuss ist DAS Gremium in der Stadt Essen, 
welches sich um alle Themen junger Menschen kümmert. Verwal-
tung, Politiker*innen, Wohlfahrts- und Jugendverbände und viele 
weitere Akteur*innen diskutieren hier gemeinsam eure Themen. In 
dieser besonderen Zusammensetzung ist der Jugendhilfeausschuss 
besonders und einzigartig in unserer Stadt. 

In diesem Workshop hast du die Möglichkeit, die Menschen hinter 
diesem Gremium kennenzulernen und deine Fragen zu stellen. 

Was wolltest DU Jugendkommunalpolitiker*innen schon immer 
mal fragen?

Workshop WS14 

EBG Ruhr e.V.

Umweltfreundliche Jugendarbeit

Die Begriffe Nachhaltigkeit und Klimawandel werden immer 
präsenter in den Medien, in der Politik und der Gesellschaft. Die 
brenzliche Situation ist kein Thema, das man umgehen kann. 

In diesem Workshop fragen wir: Was bedeutet Klimawandel für 
uns? Was sind die Ursachen, welche Risiken gibt es? Was ist das 
eigentlich: Nachhaltigkeit? Und wir wollen wissen: Hast du Ideen 
für Maßnahmen gegen den Klimawandel?

13:45 Uhr
Raum 1.21 

mit
Pia Kötter

10:15 Uhr
Raum 2.12 

mit
 Fazil Dindar

10:15 Uhr
Raum 1.21 

mit
 Dr. Björn Ahaus

Workshop WS15 

Grüne Hauptstadt Agentur

Reallabor Innenstadt – 
wie sieht die city der Zukunft aus …

… und wie kommen wir hin?

In dem Workshop geht es um Fragen der zukünftigen Gestaltung 
der Innenstadt: 

Wie können wir in Zukunft besser mit Bus und Bahn, zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad oder Scooter in die City kommen?

Wie kann die Innenstadt fit für die Zukunft werden?

Wie sollte die City gestaltet werden, damit ihr als Jugendliche 
euch gerne dort aufhaltet?



click & Go! QR-code-Jagd durch das Rathaus

Was brauchst du?
Ein Smartphone mit Internetverbindung 
und ein Team mit maximal fünf Personen

Wie funktioniert die Jagd?
• Halte die Augen auf und finde die  

versteckten QR-Codes.
• Du kannst mit jedem QR-Code anfangen 

– es gibt keine Reihenfolge.
• Scanne den Code mit der Kamera  

deines Handys oder einer speziellen  
QR-Code-App.

• Öffne den Link und folge den  
Anweisungen.

Bist du bereit, das Rathaus zu 
erobern, codes zu knacken und 
Rätsel zu lösen? 

Spielregeln
• Achtet darauf, eure Spuren zu  

verwischen!
• Versucht die QR-Codes so unauffällig 

wie möglich zu scannen, damit ihr die 
anderen Teams nicht auf das Versteck 
aufmerksam macht. 

• Hinterlasst das Versteck so, wie ihr es 
vorgefunden habt.

• Die Jagd gewinnt die Gruppe, welche  
die meisten Rätsel richtig gelöst hat.

dann mach mit bei der 
QR-code-Jagd durch das Rathaus. 

Auf das Gewinner-Team 
wartet ein toller Preis!

Bist du bereit?

Im Rathaus sind insgesamt 
15 QR-codes versteckt. 

Hinter jedem QR-code wartet ein 
Rätsel darauf, von dir und deiner 
Gruppe geknackt zu werden. 

die QR-code-Jagd bringt dich 
auch in die hinterste Ecke des 
Rathauses. 

15

16 17



Übersicht Impulsvorträge 
(je 20 Min.)

Im Ratssaal der Stadt Essen:
10:15 Uhr I01 Wie geht Beteiligung digital?
10:45 Uhr  I02 Parkour-Anlage Zollverein Essen
11:15 Uhr I03 Mädchen(T)Raum im Jugendzentrum
11:45 Uhr I04 Kirche, Politik und Beteiligung – das geht? Ja!
13:35 Uhr I05 Do-it-yourself-Jugendhaus

In Raum 2.16:  
Ganztägig  I06  Brief an die Politiker*innen / 
  die Stadtverwaltung & 
  eure Rückmeldungen zur Veranstaltung

18 19

Impuls I01 

Wie geht Beteiligung digital?

Essen hat eine Senioren- APP, aber kei-
ne APP für Jugendliche. Eine interaktive 
Online-Karte gibt’s auch nicht. Wollt ihr 
das nicht oder wird gar nicht gefragt? Wie 
könnt ihr mitmischen? Digitale Beteiligung 
rules – deine Meinung ist gefragt!

Jugendforum Zollverein, 
Uwe Schmitter
 

Impuls I02  

Parkour-Anlage Zollverein

Alle wissen: Die Parkour-Anlage auf Zeche 
Zollverein ist Hammer. Wenige wissen: Ohne 
Jugendliche gäbe es gar keine Parkour-An-
lage! Erfolgreiche Jugendbeteiligung in der 
Praxis – Infos aus erster Hand vom Demo-
kratie-Scout und Parkour-Trainer Miguel.

Jugendforum Zollverein, 
Miguel Rodriguez

Impuls I03 

Mädchen(T)Raum 
im Jugendzentrum

Was geht, wenn Mädchen ihren Raum in 
einem Jugendzentrum gestalten? Wie ent-
stehen Ideen, wer setzt sie um? Wie klappt 
es mit der Gruppe? Woher kommt das Geld? 
Und wie sieht der Raum jetzt aus? Infos 
aus erster Hand vom Demokratie-Scout 
Anna-Lena. 

Jugendforum Zollverein, 
Anna-Lena Staudinger

Impuls I04 

Kirche, Politik 
und Beteiligung – 
das geht? Ja!

Als katholische Jugendverbände organisie-
ren wir nicht nur innerverbandlich demo-
kratische Entscheidungsprozesse, sondern 
vertreten deren Ergebnisse auch gegenüber 
Kommunalpolitiker*innen, Abgeordneten, 
Ministerien. Die Vernetzung mit anderen 
jugendpolitischen Akteur*innen ist für uns 
wichtig: Junge Menschen wollen mitent-
scheiden, wie ihre Gegenwart und Zukunft 
aussieht. Du willst wissen, wie das in der 
Kirche geht? Dann komm vorbei – wir  
freuen uns auf dich.

Bund der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ), Anna Schätzlein

Impuls I05

do-it-yourself-Jugendhaus

Kein Bock mehr auf Programm von Sozial-
pädagog*innen? Wir informieren euch über 
die Arbeit in unseren selbstverwalteten Ju-
gendhäusern und -bereichen, über Möglich-
keiten und Chancen der Selbstorganisation, 
was alles zu tun ist und wie ihr euer eigenes 
Programm auf die Beine stellt. Von offenen 
Türen im Alltag bis hin zur Veranstaltungs-
organisation, politischen Arbeit und Demo-
kratiekonzepten ist alles dabei. 

Wir Falken, Florian Herzog

Impuls I06

Brief an die Politiker*innen / 
die Stadtverwaltung & eure Rück- 
meldungen zur Veranstaltung  

Wir sammeln eure Ideen und Anregungen, 
schreiben sie auf und schicken sie in einem 
Brief an die Stadtverwaltung und den 
Jugendhilfeausschuss. Habt ihr Rückmeldun-
gen zur Veranstaltung? Eure Rückmeldun-
gen sind für uns Gold wert! Hier könnt ihr 
sie loswerden um unser Format langfristig 
zu verbessern.

Jugendamt / politische Jugendbildung, 
Florian van Rheinberg



Übersicht Messestände 
(durchgehend 9–15 Uhr)

Die Messestände werden während der 
gesamten Veranstaltung zugänglich sein. 

Du kannst in einer kleinen Pause vor- 
beischauen, Fragen stellen, Leute kennen- 
lernen. Ein Stand interessiert dich beson-
ders? Kein Problem, bleibe dort gerne 
länger! 

Die Messestände sind auf beiden Etagen 
verteilt und warten mit den verschiedens-
ten Themen auf dich. Vertreter*innen der 
Initiativen in Essen stellen dort ihre Projek- 
te vor, Menschen aus der Stadtverwaltung 
beantworten deine Fragen und es gibt 
vieles zu entdecken. 

Die Stände sollen dabei helfen, einen 
Überblick über die Beteiligungsprojekte 
und Ansprechpartner*innen zu bekommen. 

Wer weiß, vielleicht startest du danach 
dein eigenes Projekt?!

Messestand M01  
Infopoint & Tour in die 22. Etage
Auszubildende der Stadt Essen

Messestand M02 
SOS-Kinderdorfzentrum 
(nur bis 12 Uhr)
SOS-Kinderdorf e.V., Nicole Thomas

Messestand M03
Jugendbeteiligung digital – 
JugendApp und Online-Karte für 
Essen & Jugendforum Zollverein 
„mitWirkung!“
Jugendamt Essen, Julia Böckenhüser
Freie Schule Essen e.V., Philipp Kolberg

Messestand M04 
Einstieg in die Medien
Junge Presse e.V., Florian Sandmann

Messestand M05 
Lass deine #TatenWirken 
(nur bis 12:30 Uhr)
YoungCaritas, Anika Brüggemann, 
Lena Müller

Messestand M06
Jugendverbandsarbeit
AKJ Essen, Pia Kötter und Jugendverbände

Messestand M07 
Partnerschaft für 
demokratie Essen
Jugendhilfe Essen (JHE) / Achtung MENSCH!, 
Jonas Ploeger

Messestand M08 
Paritätisches Jugendwerk Essen
PJW Essen, Bettina Schanznig und 
Partner*innen des PJW

Messestand M09 
Beteiligung in der Schule
Diakoniewerk Essen (DW), Benedikt Schmitt

Messestand M10 
Raum 58 / Basis
Suchthilfe direkt Essen, Hannah Schlieper

Messestand M11 
das Jugendhaus für LSBTIN*
SVLS e.V. / together Essen, Benedikt Mintrop

Messestand M12 
Good news Essen
deinKult e.V., Eyyüphan Duy 

Messestand M13 
Young Location Ruhr
Kreisjugendwerk der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) Essen, Laura Goretzka

Messestand M14 
Ausbildung bei der Stadt Essen
KarriereTeam der Stadt Essen 

Messestand M15 
Projektbüro „get contact“
Jugendberufsagentur Essen, Tina Grodotzki 

Messestand M16 
Bürger*innenbeteiligung 
beim Planen und Bauen 
in der Stadt Essen
Stadtagentur Essen, Andrea Wilbertz

Messestand M17 
Jugendzentren und -häuser 
der Stadt Essen
JUBB / Bürgerhaus Oststadt / Villa Rü, 
Gisela Peters

Messestand M18 
Jugendbeteiligung im Jour- 
nalismus – die Jugendredaktion 
Salon5 stellt sich vor
Salon5

Messestand M19 
du bestimmst! 
Jugend stark machen
PlanB Ruhr e.V., Kathrin Boldrew

Messestand M20 
Eurodesk
Jugendamt Essen / Internationale 
Jugendarbeit, Monika Hurschmann

Messestand M21 
„mitWirkung!“ das Jugend- 
beteiligungsmodul in Essen!
Jugendamt Essen, Tim Bärsch

Messestand M22 
Nachhaltigkeit
Grüne Hauptstadt Agentur, Dr. Björn Ahaus
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Ansprechpartner*innen
 

tS
U

24 25

Arbeitskreis Jugend 
Essen (AKJ Essen)
u Pia Kötter 
0201 23 08 20
pia.koetter@akj-essen.de
Info@akj-essen.de

Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend / 
Stadtverband Essen 
(BDKJ)
t Anna Schätzlein 
0177 2 01 32 05
anna.schaetzlein@
bdkj-essen.de

deinKult e.V.
S Eyyüphan Duy
0160 7 75 42 40
info@deinkult.de

Diakoniewerk 
(DW) Essen 
u Benedikt Schmitt 
0201 84 67 49 16 oder
0176 60 47 88 87
info@jmdessen.de

EBG Ruhr e.V.
(Erziehung und Bildung 
ohne Grenzen Ruhr e.V.)
S Fazil Dindar
0152 25 62 54 56
f.dindar@ebg-ev.de

Ehrenamt Agentur 
Essen e.V.
S Angie Landes
0201 83 91 49 87 
info@ehrenamtessen.de

Evangelische Jugend Essen
T Katrin Thelen
katrin.thelen@ejessen.de

Freie Schule Essen e.V.
S Philipp Kolberg
freieschuleessen@web.de

Grüne Hauptstadt 
Agentur (GHA)
u Dr. Björn Ahaus
bjoern.ahaus@gha.essen.de

junge Stadt Köln e.V. 
u Frank Liffers
0170 1 70 60 20
liffers@jungestadtkoeln.de

Jugendamt der 
Stadt Essen
T Julia Böckenhüser
0201 88-51459
j.boeckenhueser@
jugendamt.essen.de

Jugendamt der Stadt  
Essen / Internationale 
Jugendarbeit
S Monika Hurschmann
0201 88-51817
Monika.hurschmann@
jugendamt.essen.de 

Jugendamt der Stadt  
Essen / JUBB / Bürgerhaus 
Oststadt / Villa Rü
S Gisela Peters
0201 88-51591
Gisela.Peters@
jugendamt.essen.de

Jugendamt der Stadt 
Essen / Jugendberufs- 
agentur Essen  
S Tina Grodotzki 
0201 88-51286
christina.grodotzki@
jugendamt.essen.de 

Jugendamt der Stadt 
Essen / „mitWirkung!“
u Tim Bärsch
0201 88-51618 
t.baersch@
jugendamt.essen.de

Jugendamt der Stadt 
Essen / politische  
Jugendbildung
S Florian van Rheinberg
0201 88-51651
f.v-rheinberg@
jugendamt.essen.de

Jugendhilfe Essen 
(JHE) gGmbH
u Daniel Dimke
0201 24 67 38 79
d.dimke@jh-essen.de

Jugendhilfe Essen 
(JHE) gGmbH / 
Achtung MENSCH!
S Jonas Ploeger
j.ploeger@jh-essen.de

Junge Presse NRW e.V.
T Florian Sandmann
0201 2 48 03 49
f.sandmann@
junge-presse.de

KarriereTeam 
der Stadt Essen 
S Katja Skupke
0201 88-10222/
3/4/5/6/7/8/9 
karriere@essen.de

Kreisjugendwerk der 
Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) Essen /
Ferienfreizeiten
S Jana Rehnert
0201 23 09 49 oder
0201 23 32 49
j.rehnert@
jugendwerk-essen.de

Kreisjugendwerk der 
Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) Essen /
Jugendforum Zollverein
S Uwe Schmitter
0178  6 65 45 37
jugendforum@
jugendwerk-essen.de
u Anna-Lena Staudinger
01520 2 97 96 58
T Miguel Rodriguez
01590 1 49 03 08  

Kreisjugendwerk der 
Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) Essen /
Young Location Ruhr
S Laura Goretzka
0157 51 77 72 87
l.goretzka@
jugendwerk-essen.de

Stadtagentur Essen 
U Andrea Wilbertz 
0201 88-88760
Andrea.Wilbertz@
stadtagentur.essen.de

Paritätisches Jugendwerk 
(PJW) Essen
T Bettina Schanznig 
schanznig@
parisozial-essen.de

PlanB Ruhr e.V.
S Kathrin Boldrew
0234 45 96 69 40
k.boldrew@planb-ruhr.de

Salon5 /  
CORRECTIV gGmbH
u Hatice Kahraman
hatice.kahraman@
correctiv.org

Stadtagentur Essen
t Andrea Wilbertz
0201 88-88760
Andrea.Wilbertz@
stadtagentur.essen.de

SOS-Kinderdorf e.V.
U Nicole Thomas
0201 3 20 10 12-34 oder 
0160 90 78 63 88
nicole.thomas@
sos-kinderdorf.de

Suchthilfe direkt  
Essen gGmbh /  
Raum 58 / Basis
S Hannah Schlieper
0201 85617-15
hschlieper@ 
suchthilfe-direkt.de

SVLS e.V. /
together Essen / 
SCHLAU Essen 
S Benedikt Mintrop
benedikt.mintrop@
together-virtuell.de

Wir Falken. 
Kreisverband Essen
T Florian Herzog
0201 54 50 25-10
florian.herzog@
falken-essen.de
S Lucien Luckau 
0157 33 14 83 12
lucien.luckau@
falken-essen.de

YoungCaritas /
Caritasverband für  
die Stadt Essen e.V.
S Anika Brüggemann 
U Lena Müller
A.Brueggemann@
caritas-e.de



Notizen 
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